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SCHULFORMEN IM BERUFSBILDENDEN SCHULWESEN
Schulformen auf einen Blick – Zugangsvoraussetzungen und Abschlüsse an berufsbildenden Schulen

1. BERUFSEINSTIEGSSCHULE (BES)       siehe Seite 19-21
1a) Berufseinstiegsschule Klasse 1
Aufnahmevoraussetzungen: Schulpflicht und individueller Förderbedarf

Mögliche schul. Abschlüsse: keine

Ziel: Verbesserung der Eingliederungsfähigkeit, Vorbereitung auf Berufsausbildung,  
gegebenenfalls Sprache und Integration, Inklusion

Abschlussprüfung: keine
1b) Berufseinstiegsschule Klasse 2

Aufnahmevoraussetzungen: Schulbesuch ohne Abschluss aus Abschlussklasse oder mit Hauptschulabschluss nach Beratung, 
wenn individueller Förderbedarf vorhanden ist

Mögliche schul. Abschlüsse: Hauptschulabschluss

Ziel: Verbesserung der Eingliederungsfähigkeit, Vorbereitung auf Berufsausbildung,  
gegebenenfalls Sprache und Integration, Inklusion, Besuch der Berufsfachschule dual (B/F)

Abschlussprüfung: staatliche Abschlussprüfung für HS

1c) Berufseinstiegsschule Klasse 2 in Teilzeitform

Aufnahmevoraussetzungen: Empfehlung durch die Berufsberatung und verbindliche Zusage zur Teilnahme an einer  
Einstiegsqualifizierung nach dem Dritten Buch des Sozialgesetzbuches (§ 54a SGBIII).

Mögliche schul. Abschlüsse: Hauptschulabschluss

Ziel: Verbesserung der Eingliederungsfähigkeit, Vorbereitung auf Berufsausbildung,  
gegebenenfalls Sprache und Integration, Inklusion, Besuch der Berufsfachschule dual (B/F)

Abschlussprüfung: staatliche Abschlussprüfung für HS

2. BERUFSFACHSCHULE (BFS)       siehe Seite 22-27
2a) Berufsfachschule dual (BFS dual) – bisher BFS (HS), BFS (RS), zweijährige BFS Kl. 2, FOS Kl.11
Aufnahmevoraussetzungen 
Strang B: 

mindestens HS-Abschluss, verpflichtendes Beratungsgespräch in der Agentur für Arbeit und 
Eingangsgespräch in der BBS 

Aufnahmevoraussetzungen 
Strang F: 

mindestens Sek.I-HS oder erfogreicher Besuch der Berufseinstiegsschule Klasse 2   

Mögl. schul. Abschlüsse: Sek.I-HS, Sek.I-RS, Erweiterter Sek.I-Abschluss, Im F-Strang zusätzlich: Berechtigung zum Besuch 
der FOS Kl.12 zum Erwerb der Fachhochschulreife 

Ziel: Übergang in Berufsausbildung, Vertiefung der Allgemeinbildung, Vermittlung einer beruflichen 
Grundbildung (ggfls Anrechnung), Erwerb weiterführender Abschlüsse, Besuch der weiterführenden 
beruflichen Bildungsgänge, Erwerb der Berechtigung zum Besuch der FOS Kl.12 

Abschlussprüfung: staatliche Abschlussprüfung 

Vorbehaltlich der endgültigen gesetzlichen Regelungen, die zum Schuljahr 2026/2027 geplant sind, kann es noch zu  
Änderungen/Ausnahmen kommen, die redaktionell nicht berücksichtigt werden konnten. Nähere Informationen erhalten Sie 
in den Schulen, auf den jeweiligen Homepages sowie auch auf der Homepage des Niedersächsischen Kultusministeriums. 

2b) berufsqualifizierende Berufsfachschule 
Aufnahmevoraussetzungen: je nach Fachrichtung, HS- oder RS-Abschluss

Mögl. schul. Abschlüsse: Sek. I-RS/Erweiterter Sek. I-Abschluss/schulischer Teil der Fachhochschulreife

Ziel: Vermittlung einer beruflichen Erstausbildung 

Abschlussprüfung: staatliche Abschlussprüfung
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3. FACHOBERSCHULE (FOS) – KLASSE 12 –       siehe Seite 28-29

Aufnahmevoraussetzungen: Kl. 11: wird im F-Strang der BFS dual geführt – Ausnahmen s. Homepages der Schulen 
Kl. 12: Sek. I-RS Abschluss bzw. Versetzung aus Kl. 11 bzw. BFS dual/F oder einschl. und  
abgeschlossene Berufsausbildung und Berufsschulabschluss

Mögl. schul. Abschlüsse: Fachhochschulreife

Ziel: Erweiterung der Allgemeinbildung, Vermittlung einer fachtheoretischen und fachpraktischen  
Bildung, Erlangen der Fachhochschulreife

Abschlussprüfung: staatliche Abschlussprüfung

Vorbehaltlich der endgültigen gesetzlichen Regelungen, die zum Schuljahr 2026/2027 geplant sind, kann es noch zu  
Änderungen/Ausnahmen kommen, die redaktionell nicht berücksichtigt werden konnten. Nähere Informationen erhalten Sie 
in den Schulen, auf den jeweiligen Homepages sowie auch auf der Homepage des Niedersächsischen Kultusministeriums. 

4. BERUFSOBERSCHULE (BOS)       siehe Seite 30

Aufnahmevoraussetzungen: abgeschlossene Berufsausbildung und Fachhochschulreife

Mögl. schulische Abschlüsse: Allgemeine Hochschulreife oder Fachgebundene HS-Reife

Ziel: erweiterte, universelle Studierfähigkeit mit fachlichem Kenntnisvorsprung

Abschlussprüfung: staatliche Abschlussprüfung (dezentrales Abitur)

5. BERUFLICHES GYMNASIUM (BGY)       siehe Seite 31

Aufnahmevoraussetzungen: Erweiterter Sek. I-Abschluss oder Versetzung in die Einführungsphase im Gymnasium

Mögl. schulische Abschlüsse: Allg. Hochschulreife, schulischer Teil der Fachhochschulreife

Ziel: allgemeine Grundbildung zur Erlangung der Allg. Hochschulreife, berufsbezogene Schwerpunkt-
bildung durch Einführung in einen Beruf der entsprechenden Fachrichtung

Abschlussprüfung: Abiturprüfung

6. FACHSCHULE (FS)       siehe Seite 32-36
Aufnahmevoraussetzungen: RS- und Berufsschulabschluss, abgeschl. Berufsausbildung, mindestens einjährige einschlägige 

Berufstätigkeit. (Aufnahmevoraussetzungen sowie Abschlüsse und Ziele weiterer Fachschulen 
siehe Seiten 32-36)

Mögl. schulische Abschlüsse: Fachhochschulreife nach zweijähriger Ausbildung in best. Bildungsgängen und Hochschulzu-
gangsberechtigung in Niedersachsen

Ziel: Erweiterung der Allgemeinbildung, Vermittlung von fundierten fachtheoretischen und fachprakti-
schen Kenntnissen, Erlangen der Fachhochschulreife

Abschlussprüfung: staatliche Abschlussprüfung

Informationen erhalten Sie in den jeweiligen Schulen.
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KOOPERATION DER BERUFSBILDENDEN SCHULEN MIT HOCHSCHULEN
Schule Bildungsgang Hochschule
Anna-Siemsen-Schule
-Berufsbildende Schule 7-

Textiltechnik Hochschule Hannover, Fakultät III 

Anna-Siemsen-Schule
-Berufsbildende Schule 7-

Berufsfachschule Pflege Hochschule Hannover, Fakultät V

Berufsbildende Schulen  
Hannah Arendt

Steuerfachangestellte( r ) FOM-Hochschule für Oekonomie und Management

Berufsbildende Schulen  
Cora Berliner

Kaufmann/-frau für Groß-und  
Außenhandelsmanagement,  
Kaufmann/-frau für
Büromanagement

Hamburger Fernhochschule,  
Private Hochschule Göttingen

Berufsbildende Schulen  
Cora Berliner

Einzelhandel Hamburger Fernhochschule

Berufsbildende Schulen  
Cora Berliner

Fachschule Betriebswirtschaft Hamburger Fernhochschule, Harz-Hochschule für
angewandte Wissenschaften

Berufsbildende Schulen 
Burgdorf

Berufliches Gymnasium 
Wirtschaft und Technik

FHDW Hannover

Informationen erhalten Sie in den jeweiligen Schulen.
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1. BERUFSEINSTIEGSSCHULE 
Die Berufseinstiegsschule vermittelt ihren Schülerinnen und Schülern eine fachliche und allgemeine Bildung.  
Schwerpunkt der fachlichen Bildung ist die Vorbereitung auf einen oder mehrere Berufe.
Bei Bedarf werden zusätzliche Angebote für Sprache und Integration sowie Inklusion vorgehalten.

Die Berufseinstiegsschule umfasst die Klasse 1 und 2. 

Im Rahmen des Aufnahmeverfahrens wird durch die Schule eine individuelle Beratung durchgeführt.

�In die Klasse 1 werden nur Schülerinnen und Schüler aufgenommen, 

• die die Schulpflicht noch nicht erfüllt haben

und

• bei denen im Rahmen der Beratung ein individueller Förderbedarf festgestellt wurde.

In die Klasse 2 kann aufgenommen werden, wer

• �die Klasse 1 erfolgreich besucht 

oder

• �eine Abschlussklasse des Sekundarbereiches I einer allgemein bildenden Schule ohne Abschluss verlassen hat

oder

• �den Hauptschulabschluss erworben hat

und

• �im Rahmen der Beratung festgestellt wurde, dass die Schülerin/der Schüler noch nicht über die erforderliche Reife verfügt,  
um eine berufliche Ausbildung erfolgreich zu absolvieren.

Die Berufseinstiegsschule wird mit Vollzeitunterricht geführt.

Für Schülerinnen und Schüler, die an berufsvorbereitenden Bildungsmaßnahmen nach § 51 des Dritten Buchs des  
Sozialgesetzbuchs (SGB III) teilnehmen, kann die Klasse 2 in Form von Teilzeitunterricht geführt werden.  
 
An der Berufseinstiegsschule Klasse 2 kann der Hauptschulabschluss erworben oder verbessert werden. 

SCHULFORMEN IM BERUFSBILDENDEN SCHULWESEN
Schulformen auf einen Blick – Zugangsvoraussetzungen und Abschlüsse an berufsbildenden Schulen
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	 Berufliche Ausbildung BFS DUAL 
B/F

	 Berufliche Ausbildung

ALLGEMEIN BILDENDE SCHULEN

Sozial  
pädago- 
gische  
Beglei- 

tung

BES
Klasse 1 / Vorstufe

Einzelfallförderung § 69 NSchG

Beratung

Übergangsberatung

Beratung

Neu eingereiste Jugendliche/ 
Sprachanfänger

Sprache 
&  

Integra-
tion

Arbeits-
markt

Lernortkooperation
z.B.

Einstiegsqualifizierung 
(EQ)

Produktionsschule
Praxis in schuleigenen  

Werkstätten

BES
Klasse 2

Voll- und Teilzeit
HS-Abschluss

Die BES wird in Klasse 1 und Klasse 2 angeboten: 
W	 an der Berufsbildenden Schule 2 in den Fachrichtungen

	 • �Gesundheit und Soziales 
Schwerpunkte: Lebensmittelhandwerk, Gastronomie

	 • �Wirtschaft  
Schwerpunkte: Lebensmittelverkauf

W	 an der Berufsbildenden Schule 3 in der Fachrichtung

	 • �Technik 	  
Schwerpunkte: Bautechnik, Farbtechnik und Raumgestaltung, Holztechnik, Metalltechnik, 
Gartenbau in Kooperation mit der Justus-von-Liebig-Schule

SCHULFORMEN IM BERUFSBILDENDEN SCHULWESEN
Schulformen auf einen Blick – Zugangsvoraussetzungen und Abschlüsse an berufsbildenden Schulen
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Strang F
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Berufseinstiegsschule (BES) Klasse 1 und Klasse 2 Hannover Burgdorf Neustadt a. Rbge. Springe
Gesundheit und Soziales 2, A-S-S x x x

Technik 3, BBS ME, A-S-S x x x

Wirtschaft 2, BBS CB (N) x x

W	 an der Berufsbildenden Schule ME – Otto-Brenner-Schule- in der Fachrichtung

	 • Technik 	

	    Schwerpunkte: Elektrotechnik, Fahrzeugtechnik, Metalltechnik

W	 an der Anna-Siemsen-Schule – Berufsbildende Schule 7- in den Fachrichtungen

	 • Technik 

	    Schwerpunkte: Agrarwirtschaft/Floristik, Textiltechnik und Bekleidung

	 • Gesundheit und Soziales	

	    Schwerpunkte: Hauswirtschaft und Pflege, Körperpflege, Sozialpädagogik 

W	 an den Berufsbildenden Schulen Cora Berliner in der Fachrichtung

	 • Wirtschaft

W	 an den Berufsbildenden Schulen Burgdorf in den Fachrichtungen

	 • Technik 

	    Schwerpunkte: Holztechnik, Metalltechnik

	 • Gesundheit und Soziales	

	�    Schwerpunkte: Hauswirtschaft und Pflege, Körperpflege, Lebensmittelhandwerk und Gastronomie

	 • Wirtschaft

W	 an den Berufsbildenden Schulen Neustadt in den Fachrichtungen

	 • Technik	

	    �Schwerpunkte: Bautechnik, Farbtechnik und Raumgestaltung, Metalltechnik

	 • Gesundheit und Soziales	

	    Schwerpunkte: Hauswirtschaft und Pflege, Körperpflege, Lebensmittelhandwerk und Gastronomie

	 • Wirtschaft

W	 an den Berufsbildenden Schulen Springe in den Fachrichtungen

	 • Technik	

	    Schwerpunkte: Bautechnik, Farbtechnik und Raumgestaltung, Holztechnik, Metalltechnik

	 • Gesundheit und Soziales

	    Schwerpunkte: Hauswirtschaft und Pflege, Lebensmittelhandwerk und Gastronomie

In den Fachrichtungen ist eine auf geeignete Ausbildungsberufe bezogene Schwerpunktbildung möglich.
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